
  

Flotter Amtsschimmel: Hilfe beim Weg in die Selbständigkeit 
 
Einheitlicher Ansprechpartner unterstützt beim Start 
 
Existenzgründer aus dem In- und Ausland haben es nicht leicht. Bevor der erste Euro in der Kasse 

klingelt, haben die Jungunternehmer bereits einen wahren Marathon hinter sich. Da gilt es einen 

Business-Plan aufzustellen, natürlich muss man sich auch um die ausreichende Finanzierung 

kümmern, die Werbetrommel gilt es zu rühren und richtige Marketingstrategien aufzustellen. Und 

wer dann noch genug Puste hat, dem steht noch der lange Marsch durch die Behörden bevor. Zahl-

reiche Genehmigungen, Erlaubnisse und sonstige Formalitäten sollen beigebracht werden und ein 

scheinbar undurchdringliches Dickicht aus Gesetzen, Regelungen und Verordnungen macht es 

dabei dem Existenzgründer zusätzlich schwer.  

Aber nun gibt es gute Nachrichten für alle Gründer und Unternehmer: In Rheinland-Pfalz gibt es 

seit Anfang des Jahres tatkräftige Unterstützung bei der Bewältigung der zahlreichen, zum Teil 

komplizierten Behördengänge. Dann nämlich steht ihnen eine neue Einrichtung zur Verfügung, die 

sie auf dem Weg durch die behördlichen Verfahren aktiv begleitet: der Einheitliche Ansprechpartner 

kurz: EAP. 

Er informiert über die Anforderungen, Verfahren und Formalitäten, die für die Aufnahme und Aus-

übung einer Dienstleistung oder eines Handwerks benötigt werden. Zudem kümmert sich der EAP 

aktiv darum, dass die Unternehmen die erforderlichen behördlichen Genehmigungen und Erlaub-

nisse, z.B. nach dem Gewerberecht und der Handwerksordnung zügig und ohne großen bürokrati-

schen Aufwand für die Unternehmen erlangen. In diesen Fällen koordiniert er die Verfahren zwi-

schen Antragsteller und zuständigen Fachbehörden und überwacht die Fristeinhaltung.  

Und das Beste dabei: Die Unterstützung durch den EAP ist kostenlos und belastet damit das 

schmale Budget der Existenzgründer nicht zusätzlich. 

Der Weg zum Einheitlichen Ansprechpartner ist kurz. Zur Kontaktaufnahme stehen alle gängigen 

Kommunikationswege offen, so z.B. telefonisch unter der Telefonnummer 0261-120 2222. Natürlich 

ist der EAP aber nicht nur elektronisch, sondern auch persönlich ansprechbar bei der  

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Stresemannstr. 3-5, 56068 Koblenz.  

Weitere Informationen zum Einheitlichen Ansprechpartner findet man im Internet unter 

www.eap.rlp.de. 

 
  
 
 
 
 

http://www.eap.rlp.de/

